
Gesellschaftsbericht für die Jahre 1964 und 1965

Die Mitgliederzahl stieg auch in den letzten beiden Jahren leicht an, so daß wir der runden Zahl 150 ganz nahe kommen. Durch Tod verloren wir Frau Anni H e i l i n g b r u n n e r ,  Hauptlehrerin a. D., die der Gesellschaft seit 1919 die Treue hielt und Frau Klara G e i s t b e c k ,  Hauptmannswitwe.
In den hier zu besprechenden Zeitraum fallen zwei Mitglieder­jahresversammlungen. Auf der vom 31. 1. 1964 stand die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft an. Auf Antrag von Ingenieur R. M e y e r  wurde ihr einstimmig Entlastung erteilt und Zufrieden­heit und Dank für ihre Geschäftsführung ausgesprochen. Das in sie gesetzte Vertrauen wurde durch die einmütige Wiederwahl der bisherigen Vorstandsmitglieder bekräftigt. Sie setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Dr. Josef D i e t z , Gymn.Professor
2. Vorsitzender Dr. Georg H o r n u n g ,  Mediz.Dir., Chefarzt
Kassier Hans Hugo K r u p p a , Buchhändler
Bibliothekar Dr. Fridolin D r e ß 1 e r, Bibi. Dir.
Schriftführer Dr. Erich G a r t h e ,  Chemiker.
Als Beiräte fungieren weiterhin: Dr. med. Ruth R e i n h a r d t ,  pr. Ärztin, Dr. Werner B ö l l i n g ,  Apotheker, und Dr. Otto L a u ­be  r e a u , Chemiker.
Der Mitgliedsbeitrag wurde den Zeitumständen Rechnung tra­gend von 8.— DM auf 10.— DM jährlich festgesetzt. Auf der Mit­gliederversammlung am 29. 1. 1965 wurde Beschluß gefaßt, den Bericht jährlich erscheinen zu lassen. So ist es erfreulich, daß Ver­einsangelegenheiten keinen großen Raum beanspruchen. Unser Versammlungsraum, der schöne, zentral gelegene Hörsaal der Staatl. Frauenklinik, in dem wir dank dem Entgegenkommen des Hausherrn, Chefarzt Dr. H. K r o n e ,  weiterhin tagen dürfen, wurde mit einem besseren Projektionsgerät ausgestattet, wozu die Gesellschaft einen einmaligen Zuschuß von 100.— DM gab.
Der vorliegende 40. Bericht kann nur dank den finanziellen Zu­wendungen seitens des Bezirkstages von Oberfranken und der Stadt Bamberg mit je 750.— DM alljährlich erscheinen. Diese kürzere Erscheinungsweise war gegenüber unseren Tauschpartnern längst fällig und liegt auch im Interesse der Autoren, die selbstlos ihre Beiträge zum Druck bereitstellen.
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Die Sprechabende im Restaurant Messerschmitt wurden in schö­ner Harmonie freitags alle 14 Tage weitergeführt. Sie bilden eine wertvolle Ergänzung des offiziellen Programms, eine Bereicherung im naturwissenschaftlichen und nicht zuletzt im menschlichen Be­reich, die wiederum auf andere ausstrahlen kann.
Bamberg, 9. Januar 1966 Dr. J. D i e t z , 1. Vorsitzender

Veranstaltungen

1964
17. Jan.: Vortrag von cand. rer. nat. Wolf Dieter N e u p e r t ,  T.U. Berlin, über „Informationstheorie“.Voraus ging eine Gedächtnissitzung zum 100. Todestag (| 23.1. 1864) des Bamberger Arztes und fr. Mitgliedes Prof. Dr. Joh. Luk. S c h ö n l e i n  mit einem Referat von Dr. H. G. S c h n e i d e r  über „Vorgänger und Nachfolger des großen Arztes“.
31. Jan.: Vortrag von Frau Dr.-Ing. Ida N o d d a c k :  „Die All­gegenwart der Elemente“ mit Vorweisung von Meteoren aus der Sammlung des Staatl. Forschungsinstituts für Geochemie, Bamberg. — Anschließend Mitglieder-Jahresversammlung mit Vorstands wähl.
14. Febr.: Vortrag von Dr. Erich G a r t h e :  „Tarn- und Warn­trachten im Insektenreich und ihre Bedeutung für die Selek­tion“ mit Lichtbildern.
6. März: Lichtbildervortrag von Priv.Doz. Dr. Josef P o  e i t  vom Staatsherbar München: „Auf botanischen Wegen zum Mount Everest“.

13. März: Lichtbildervortrag von Günter E b e r t ,  Karlsruhe: „Entomologische Sammelreise im Nepal-Himalaya“.
31. Mai: Ornithologische Führung durch den Hain mit Dr. D i e t z und anschließend forstbotanische Führung durch Oberförster KRISCHKE zu den Speierlingsbäumen (Pirus domestica) im Bruderwald.
21. Juni: Geol.-botanische Studienfahrt mit Omnibus ins Bayreu- ther Bruchschollenland unter der geol. Leitung von Lehrer Werner G r ä b n e r , Trebgast. Verlauf: Von Bayreuth durchs Bindlacher Trockental zur Ursteinach bei Sandreuth, zu den Terrassen bei Pechgraben-Harsdorf, nach dem Mittagessen in der Berggasstätte ob Trebgast ins Naturschutzgebiet Lindauer Moor mit Umlaufberg und interessanter Flora, schließlich noch zum Diabassteinbruch bei Untersteinach.
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23. Okt.: Vortrag von Priv.Doz. Dr. Karl G a i l  e r ,  Universität Würzburg, über „Das Neutrino“.
5. Nov.: Lichtbildervortrag von Dr. Wolfg. M a k a t s c h ,  Bautzen (Oberlausitz): „Frühling in Hellas, Landschaften und Vogel­welt“.

19. Nov.: Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Otto V o l k  vom Insti­tut für Pharmakognosie Würzburg: „Botanische Reisen in SW-Afrika“.
4. Dez.: Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Konrad G a u c k l e r ,  Universität Erlangen über „Irische Landschaften — ihre Flora und Fauna“, das Ergebnis einer Reise Aug./Sept. 1961.

1965
15. Jan.: Vortrag von Priv.Doz. Dr. H. K r o n e ,  Chefarzt der Staatl. Frauenklinik Bamberg über „Aktuelle Probleme der Geburtenregelung“, die Antikonzeptio mit biologischen Mit­teln (Antibabypille).
29. Jan.: Vortrag von Frau Prof. Dr. Gudrun H ö h l ,  UniversitätSaarbrücken über „Die Siegritz-Voigendorfer Kuppenalb“ mit Farblichtbildern. — Anschließend Jahres-Mitgliederver- sammlung.
12. Febr.: Vortrag von Prof. Dr. H. J . S t a m m e r ,  Ordinarius für Zoologie an der Universität Erlangen über: „Der Mensch im Weltenraum und das Leben auf anderen Sternen (Planeten)“, Reflexionen eines Biologen.
26. Febr.: Lichtbildervortrag von Kulturfilmregisseur EugenS c h u h m a c h e r ,  Grünwald b. München über „Seltene und bedrohte Tierwelt in Indien, Ost- und Südostasien“.
5. März: Lichtbildervortrag von Konrad H e i n z e i m a n n ,  Ham­burg: „Zu den Vogelfelsen im Nordmeer (Lofoten)“.

28. März: Ab 7 Uhr mit Stud.Ref. Dr. Winfried P o t r y k u s  und
9. Mai: ab 5 Uhr mit OStudR Dr. J. D i e t z vogelkundliche Füh­rungen durch den Bamberger Hain.

30. Mai: Botanische Studienfahrt mit Omnibus zum Kalmut beiHomburg/Main zum Studium der Steppenheide mit Frau A u v e r a ,  Würzburg. Nach gemeinsamem Mittagessen in Homburg mit „Kalmutprobe“ Besuch der romanischen Dorf­kirche von Urphar und abschließend Besichtigung des vor 3 Jahren neuangelegten Botanischen Gartens unter Führung von Prof. Dr. S i m o n i s ,  Ordinarius für Botanik an der Universität Würzburg.
15. Okt.: Lichtbildervortrag von Dr. Dr. med. Erhard S c h o c h ,  München über „Die früheste Menschheitsgeschichte“ zugleich
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über Krankheiten an Hand fossiler Knochenreste. Gemeinsam mit dem Historischen Verein Bamberg.
29. Okt.: Vortrag von Priv.Doz. Dr. Günther O s ch  e , Zoolog. In­stitut Erlangen über „Die kämpferische Auseinandersetzung im Tierreich“.
12. Nov.: Vortrag von Prof. Dr. Heinrich S c h m u t t e r e r  vom Tropeninstitut der Universität Gießen über „Der Blutschna­belweber, ein Großschädling der afrikanischen Landwirt­schaft“ an Hand von Farbdias und Kurzfilm.
10. Dez.: Vorführung des B a y e r - F i l ms  „Diabetes heute“ mit einer Einführung von Mediz.Direktor Dr. Georg H o r n u n g ,  Chefarzt der Medizinischen Abteilung des Städt. Kranken­hauses Bamberg.
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